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Die wichtigste und umfassendste Kernaufgabe des KSB 

Unna  ist die Bildungs- und Qualifizierungsarbeit. 

Grunddaten: 

Im Jahr 2014 wurden fast 800 Personen in 836 

Lerneinheiten (45min) qualifiziert. Insgesamt wurden 42 

Aus- und Fortbildungsmodule geplant, organisiert, 

durchgeführt und per Fragebogen anonym ausgewertet. 

Gegenüber 2013 hat sich die Zahl der qualifizierten 

Personen um fast 100 erhöht.  

Der KreisSportBund Unna versucht, seine 

Qualifizierungsmaßnahmen wohnortnah durchzuführen. 

Sie werden in den Kommunen, die keine Nutzungs-

gebühren o.ä. erheben, angeboten.  

Auf der 1. Lizenzstufe wurden insgesamt 47 Personen zu 

ÜbungsleiterInnen C und 21 GruppenhelferInnen 

ausgebildet und erhielten die vom Deutschen-

Olympischen-SportBund (DOSB) deutschlandweit 

anerkannte / gültige Lizenz überreicht.  
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Bei dem sog. „Kreis-Präventionstag“ im September 2012 

hat der KSB Unna in Zusammenarbeit mit verschiedenen 

Partnern (KiSchBu, Jugendamt) mit dem Aufbau eines 

Frühwarnsystems und eines Netzwerkes für die 

Zusammenarbeit in Krisensituationen begonnen. 

Seitdem wird das Thema „sexualisierte Gewalt“– übrigens 

mit großer Zustimmung von den angehenden 

VereinsmitarbeiterInnen – in das Programm der o.g. ÜL 

C-Ausbildungen integriert. 

Über einen Fachreferenten des LandesSportBundes 

NRW werden den zukünftigen TrainerInnen und Übungs-

leitungen Hintergrundinfos, Handlungsempfehlungen für 

die Vorgehensweise bei Verdachtsfällen, Ansprechpartner 

u.v.m. vermittelt. 

Seit einem Jahr läuft auch die Vorlage des Erweiterten 

Führungszeugnisses der ÜL aus den Vereinen beim KSB 

Unna. 
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Auf der 2. Lizenzstufe wurden zwei Ausbildungen 

„Bewegungserziehung im Kleinkind- und Vorschul-

alter“ mit insgesamt 26 AbsolventInnen durchgeführt. 

Der Großteil von ihnen wird qualifizierte Bewegungs-

angebote in Kindergärten anleiten, in anerkannten 

kinderfreundlichen Sportvereinen tätig sein oder direkt in 

„zertifizierten Bewegungskindergärten“ arbeiten. 

Die Präventionausbildung: Profil „Hal­tungs- und 

Bewegungssystem“ wurde 2014 von 15 Personen 

abgeschlossen. 2015 nehmen aktuell 18 Personen an der 

Ausbildung teil. Die Absolventen bekommen die Lizenz 

des BRSNW (Behinderten und Rehabilitationssport-

verband NW und können ihre Angebote mit den 

Krankenkassen abrechnen. 
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20 TeilnehmerInnen aus dem Kreis Unna. In 17 Wochenenden 

über das Jahr verteilt erarbeiten sie eine gemeinsame 

Gewaltdefinition, sie werden geschult im Erkennen und Benennen 

von Gewalt und erlernen erste deeskalierende Konfliktlösungs-

strategien. 
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Direkt auf der Deeskalationsausbildung aufbauend, bzw. diese 

ergänzend stand in diesem Jahr am 28. April in der Sportschule 

Kaiserau die Kreispräventionstagung „Cybermobbing“ die sich mit 

den Herausforderungen der sozialen Medien und des Internets in 

Schule und Verein befasste. 128 Personen, überwiegend aus 

Schule, Jugendämtern, psychologischen Beratungsstellen und 

Sportvereinen nahmen an der Tagung teil. 

Ziel des KreisSportBundes Unna ist es ein Kompetenzzentrum 

„Prävention“ zu schaffen das sich mit diesen Themen aber auch 

ganz besonders mit dem Rechtsradikalismus in Sportvereinen 

beschäftigen soll. 

Beispiel Fußballverein, der vor einigen Monaten vom LSB 

ausgeschlossen wurde. 
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In 2014 fanden in Unna 8 und in Bergkamen 6 sog. 

„Kurz und Gut Seminare“ für Vereinsführungskräfte 

in Kooperation mit dem Landessportbund NRW statt. 

In diesem Jahr haben bis zu diesem Zeitpunkt in Unna 5, 

in Bergkamen 4 und in Werne 1 Seminar stattgefunden.  

Insgesamt werden noch 5 Seminare folgen. 

Immer mehr Bedeutung kommt den „individuellen“ 

Vereinsberatungen zu. Hier haben die Sportvereine die 

Möglichkeit einmal pro Jahr 6 Stunden eine kostenfreie 

Fachberatung zu nutzen.  

2014 fanden 27 Beratungen für Sportvereine zu allen 

Themen der Vereinsführung statt. Entweder hat der KSB 

Unna diese Beratungen selbst durchgeführt oder 

Experten aus dem Referentenpool des LSB vermittelt. 
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Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit des KSB Unna sind 

drei der vier Landesprogramme des LSB NRW: 

1 Der Kreis Unna bewegt seine Kinder 

2 Bewegt gesund bleiben im Kreis Unna 

3 Bewegt älter werden im Kreis Unna 

4 Leistungssport in NRW/Kreis Unna  

Richtet sich mehr an die Fachverbände. Wird vom KSB 

lediglich über eine Unterstützungsförderung bedient. 
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Leonie Schneider vom Taekwondo Zentrum Unna e.V. 

erkämpfte sich die Goldmedaille und somit den Titel der 

Deutschen Meisterin in der Klasse Kadetten bis 47 kg.  

Der KSB Unna unterstützte die Teilnahme von Leonie mit 

einer Beteiligung an den Reisekosten. 

2015 wird der KSB Unna, zusammen mit dem Radsport-

verein Unna, im Rahmen eines Sportkulturfestivals auf 

Haus Opherdicke die Deutsche Meisterschaft der U-23 

austragen. 
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So eine Mehrheit muss man erst einmal zusammen bekommen: 

90% aller Kinder nennen Sport als liebstes Unterrichtsfach. 

Trotzdem nimmt die Zahl der übergewichtigen Kinder in 

Deutschland zu. Der 3. „Deutsche Kinder- und Jugendsportbericht 

der Alfred Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung (5Jahre) 

verweist nicht nur auf die steigende Zahl von Stunden, die Kinder 

vor dem Bildschirm sitzen. Längere Unterrichtstage in der GTS 

und kürzere Schulzeit haben ebenfalls verheerende Auswirkungen 

auf das Sporttreiben der Kinder. 

Kinder und Jugendliche haben kaum noch freie Nachmittage um 

zum Sport in einen Verein zu gehen. (z.B. Tennis). Der Sport-

verein muss in die Schule gehen, um die Kinder noch zu 

erreichen. Zwar werden zur Zeit nahezu 70% der Sportangebote 

in den (Offenen) Ganztagsschulen von Sportvereinen durchgeführt 

aber den meisten Angeboten fehlt es an abgestimmten Inhalten 

und tragfähigen Strukturen.  

Hier zahlt sich aus, dass die SJ im KSB Unna die erste Jugend 

war, die als Träger in den Ganztag ging und mit Schule Konzepte 

für den Ganztagssport entwickelte. 
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Die politisch gewollten Veränderungen im Schul- und Bildungs-

wesen machen es nötig, Sport und Bewegung viel mehr als bisher 

in die Tagesabläufe der Schulen zu integrieren. Als die MA des 

KSB Unna bereits 2004 die Sportvereine im Kreis Unna warnten, 

dass der Kinder- und Jugendsport im Kreis, im Land und in der 

gesamten Republik vor einem nie dagewesenen Umbruch stehen 

würde, haben uns die meisten Vereine noch ausgelacht. Die 

Realität hat uns aber innerhalb von 10 Jahren nicht nur ein, 

sondern auch überholt.  

Schule und Verein müssen in der Ganztagswelt jetzt etwas Neues 

schaffen – ein Angebot, das weder einfach nur eine Verkoppelung 

der Schulsportstunden darstellt, aber auch kein klassischer 

Vereinssport ist.  

Nils Neuber, Uni Münster, zählt auf was den Unterschied des 

„Dritten Weges“ ausmacht: 

Fehlender Notendruck, wenig wettkampforientiertes Engagement, 

jahrgangsübergreifende Gruppen und vor allem qualifizierte, 

pädagogische Betreuung. 
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Kooperation Sportverein - Schule 

SuS Rünthe 08 e.V.; Tennisverein BW Bergkamen 1979 e.V.; 

SV Langschede 1911 e.V.; DLRG Ortsgruppe Kamen e.V.; 

Lüner Sportverein - Judo e.V.; TTV Preußen 47 Lünen e.V.; 

Leichtathletikclub Schwerte 1967 e.V.; TG Westhofen 1883 e.V. 

TTC Werne 98 e.V.; SG Eintracht Ergste 1884 e.V.  

Tennisclub Unna 02 Grün-Weiß e.V.; TV Unna 1861 e.V. 

Lüner SV Volleyball e. V.; LippeBaskets Werne e.V. 

Volleyball Verein Schwerte e. V.; PSV Bork 45, Fußball e.V. 

VfK Lünen-Süd 88 e.V. 

Kooperation Sportverein - KiTa 

TC-RW Fröndenberg e.V.; Holzwickede Joboxers Baseball;  

Tennisclub Kamen-Methler e.V.; VfL 1854 Kamen Corp. 

Sportverein 07/08 RW Unna e.V.; Lüner Sportverein - Turnen 

Turnverein Mühlhausen-Ülzen e.V.; DLRG Ortgruppe Massen 

SV Bausenhagen e.V. 
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In NRW knapp 700 anerkannte Bewegungskindergärten – davon 

19 im Kreis Unna (Landesdurchschnitt: 13). 

Die Zertifizierung zum „Bewegungskindergarten mit dem Plus-

punkt Ernährung„ ist ein Teil des Präventionskonzeptes NRW und 

Bestandteil der Landesinitiative „Übergewicht und Adipositas im 

Kindesalter“. Der KSB Unna nimmt an diesem landesweiten 

Pilotprojekt als Partner in NRW teil. Integriert ist ein sog. 

„Ernährungsmodul“ in Form einer Wochenendfortbildung, die der 

KSB Unna im Auftrag des LSB NRW für die Projektkindergärten in 

der Region organisiert sowie eine begleitende Ernährungs-

beratung der Pluspunkt-Einrichtungen. 

Das NRW-Projekt „Anerkannten Bewegungskindergarten“ 

entwickelt sich – auch im Kreis Unna –zu einer Erfolgsgeschichte.  

 

Da jeder Bewegungskindergarten einen Sportverein als Vertrags- 

und Kooperationspartner haben muss, profitiert von diesem 

Projekt zusätzlich auch die Sport- und Vereinsentwicklung. Die 

Kooperationssportvereine werden zeitgleich zu kinderfreundlichen 

Sportvereinen zertifiziert. 
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Seit Mitte 2014 ist der KSB Unna aktiver Partner des o.g. 

Landesprogramms. Landesweite Partner sind: Ministerium für 

Familie, Jugend, Kultur und Sport, BKK vor Ort und der LSB 

NRW. Kreisweite Partner sind: Gesundheitsamt des Kreises 

Unna, die niedergelassenen Ärzte im Kreis sowie die Sportvereine 

mit Gesundheitssportangeboten. 

Zur Zeit werden vom KSB Unna folgende Schritte zur 

Realisierung des Programms unternommen: 

Erfassung des Ist-Zustandes bei den Sportvereinen im Kreis Unna 

Erarbeitung eines Konzeptes mit indiv. Handlungsempfehlungen 

Marketingcheck beim KSB Unna durch den LSB NRW 

Durchführung von bedarfsgerechten Informations-, Beratungs- 

und Qualifikationsmaßnahmen 

- Workshop „Der SV als gesundheitsfördernder Lebensort“ 

- Infoveranstaltg. „Aktuelle Entwicklung im Rehabilitationssport“ 
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Das Thema Gesundheit wird in vielen Sportvereinen bereits 

berücksichtigt und ist z.B. unter der Rubrik „Gesundheitssport“ 

fest etabliert. Die TeilnehmerInnen bewerten diese Art von Sport-

Angeboten sehr positiv und dem Verein gelingt es, die Sport-

treibenden langfristig dadurch an sich zu binden.  

Der Sportverein ist aber mehr als „nur“ ein Anbieter oder gar 

Dienstleister. Er ist auch ein wichtiger sozialer Treffpunkt über den 

Sportbetrieb hinaus. Er kann ein „Ort“ sein für Kontakte und 

Austausch, für Unterstützung und Anregungen – für das Gefühl, 

eingebunden und willkommen zu sein. 

Reha-Sport: In bisher zwei Informationsabenden im 

Gesundheitsamt des Kreises informiert der KSB Unna die 

Sportvereine über: 

- Konsequenzen, die sich aus der „Rahmenvereinbarung über den 

  Rehabilitationssport und das Funktionstraining vom 01.Januar  

  2011“ für die Vereinsarbeit ergeben. 

- Aktuelle Entwicklungen zu den Durchführungs- und Vergütungs- 

  vereinbarungen mit den Kostenträgern 

- Qualitätsmanagement im Rehabilitationssport 

- Austausch von Problemen, Erfahrungen und Anregungen 
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Sportabzeichentag mit der Kreispolizeibehörde 

Hans-Dieter Volkmann 

Sporttag mit all for one steeb in Holzwickede 

- Sportabzeichentraining 

- Sportabzeichenabnahme 

- Fachvorträge zu: 

  - Entspannung 

  - Ausdauer 

  - Koordination 

Dauerhaftes Betriebssportangebot mit der TG 

Holzwickede 
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Konzept des LSB „Bewegt älter werden mit Sport im 

Kreis Unna“ umgesetzt 

- ÜL-Ausbildung mit dem WTB „Sport der Älteren“ 

- Übersicht mit Angeboten der Sportvereine im Kreis UN 

- Vier Direktangebote für Senioren in Unna und 

Fröndenberg 

- 2. Kooperationen mit Seniorenanlagen in Unna und 

Schwerte 

- Rollatortraining für MA in Altenpflegeheimen 

- Wanderreisen für aktive Senioren im Bergischen Land 
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- Informationsstände und Besuche auf Gesundheits-

messen im Kreis 

- Telefonische Beratung von Senioren 

- Stadt- und Kreisseniorenringe 

- Gründung des Seniorenbeirates (17.06.14) 

- Fachtagung „Bewegt älter werden“ Gemeinsam-

engagiert-mobil-fit-sportlich! vom 10.-12. Oktober 

2014, im Seminarcenter Radevormwald 

- erstes Netzwerktreffen im Golfclub Gut Neuenhof am 

24.11.2014 

 

Rollatortag in Fröndenberg am 9.Mai 2015 
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Insgesamt wurden im Kreis Unna mit 7956 

Sportabzeichen rund 1903 mehr als im Vorjahr erlangt.  

Insgesamt 54 Schulen und 23 Stützpunkten im Kreis 

Unna haben sich am Wettbewerb beteiligt. 

Spitzenkommune ist Werne mit 1828 Abnahmen, gefolgt 

von Bergkamen (1622) und Unna (1383). 
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3000 Minisportabzeichen in 2014 
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Auch im neuen Schuljahr 2015/2016 werden wieder 

sechs junge Menschen ein BFD-jahr beim 

KreisSportBund Unna e.V. absolvieren. 

Sie werden in Schulen, Vereinen, Kindergärten und in der 

Geschäftsstelle des KSB eingesetzt 
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Neuer Internetauftritt des KreisSportBund Unna e.V.. 

-   Onlinequalifizierungsportal 

- Vereinsservice 

- Sportjugend Informationen 

- Programme 

- Sportabzeichen 

- Freizeiten 

- Ganztag 
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Lernen und Geniessen mit dem KreisSportBund Unna. 

4.5. – 8.5.2016 

Freizeitseminar nur für Frauen. 

Ziel: Mehr Frauen für den Job im Vorstand eines Vereins 

zu gewinnen. 
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Durchgeführt am Fronleichnam Wochenende mit dem 

Schwerpunkt in Essen. 

Veranstaltung an sich: gut! 

Als Nachfolge für die Ruhrolympiade: mehr als schlecht! 

Erstes und wichtigstes Ziel der neuen Konzeption wurde 

voll verpasst: 

Mehr Leistungssport zu gewinnen. 
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